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Heinz Fuhrer

Collage der Hoffnung
eine Bildinstallation

zu m Vortragszykl us Hoffn u ng

Einladung

24. Januar
19.30 bis 21.30 Uhr

Collage der Hoffnung
mit Lukas Taulsteiner, Schauspieler
Eröffnungsanlass im Rahmen der Vortragsreihe

Ausstellung
Samstag, 15. und Sonntag, 16. Februar 2025
14.OO bis 19.OO Uhr
Führung durch die Ausstellung jeweils um 16.00 Uhr
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oder nach Vereinbarung
076 463 82 00

Lindachstrasse 14 B
3038 Kirchtindach ffiC ffi
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Vortragsreih e 2025
24. Januar bis 21. Februar2o25,

19.30 bis 21.3O Uhr im Pfrundhaus

24. Januar
Heinz Fuhrer

Künstler

Collage der Hoffnung
mit Lukas Taulsteiner Schauspieler

31. Januar
Annette Keller

Direktorin Justizvollzugsanstalt
Hindelbank 2A11-2024

Hoffnung im Gefängnis

7. Februar
Hedy Brenner

Majorin der Heilsarmee,
Gef ängnisseelsorgerin
Verwahrte Hoffnung

14, Februar
Beat Dietschy

ehem. Zentralsekretär Brot für alle,

Philosoph, Theologe
Das Hoffen lernen

21. Februar
Caroline Pulver

Notrufnummer 147 tür Kinder und
Jugendliche

Hoffnungslose Jugend?

Heinz Fuhrer
ist A,utodidakt als bildender Künstler, betreibt ein Atelier seit 1982, seit 2011 in
Herrenschwanden. Ausstellungen in der Schweiz, in Deutschland und
Österreich. Bis vor zwei Jahren unterrichtete er als Lehrer. zuletzt in Zollikofen.

Annette Keller

ist Theologin und Sozialarbeiterin und arbeitete während über zwanzig Jahren
in der Justizvollzugsanstalt Hindelbank dem <Frauengefängnis> der
deutschsprachigen Schweiz.

Hedy Brenner
ist Sozialarbeiterin FH und Heilsarmee*Offizierin. Sie ist seit 2OO9 tätig als
Gefängnisseelsorgerin; ihre Klienten sind Straftäter mit psychischen
Erkrankungen.

Beat Dietschy, Dr. phil.

ist Philosoph und Theologe. Geprägt haben ihn die Zeit, die er mit Ernst Bloch,

dem Autor
des <Prinzip Hoffnung>, in Tübingen verbracht hat, aber auch die Erfahrungen
mit Marginalisierten in Lateinamerika.

Caroline Pulver, Dr. phil.
ist Sozialwissenschaftlerin und Standortleiterin Beratung Deutsche
Schweiz der Notrufnummer 147 für Kinder und Jugendliche von Pro

Juventute.

Eine Vera nstaltung der Kirchgemeinde Kirch I indach Weitere informationenen:
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